
- 171 - 
 

Das Mitteilungsblatt erscheint jeweils am 1. und 3. Mittwoch jeden Monats. 
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältigung, Vertrieb und für den Inhalt verantwortlich:  
O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch, Rektorin der Medizinische Universität Innsbruck, Innrain 52, A-6020 Innsbruck. 

MITTEILUNGSBLATT 
DER 

Medizinischen Universität  
Innsbruck 

 
Internet: http://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/ 

 
Studienjahr 2013/2014 Ausgegeben am 16. April 2014 29. Stück 

131.  Bestellung stellvertretender Leiter (stellvertretender Direktor) Sektion für Zellgenetik 

132.  Bestellung stellvertretende Leiterin (stellvertretende Direktorin) Sektion für Molekularbiologie 

133.  Bestellung stellvertretende Leiterin (stellvertretende Direktorin) Sektion für Humangenetik 

134.  Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das Fach Innere Medizin an 
Frau Dr. med. univ. Gunda Millonig 

135.  Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das Fach Radiologie an Herrn Dr. 
med. univ. Johannes Christoph Petersen 

136.  Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das Fach Plastische, Ästhetische 
und Rekonstruktive Chirurgie an Herrn Dr. med. univ. Stefan Riml 

137.  Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 Universitätsgesetz 2002 

138.  Änderung der Zusammensetzung der Ehrungskommission 

139.  Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

140.  Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 



- 172 - 

 

131. Bestellung stellvertretender Leiter (stellvertretender Direktor) Sektion für 
Zellgenetik 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 08.04.2014 beschlossen, für den Zeitraum ab 15.04.2014 bis zum 
31.12.2014, 
 

Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Hans-Georg KRAFT 
zum stellvertretenden Leiter (stellvertretenden Direktor) 

 
der Sektion für Zellgenetik zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

132. Bestellung stellvertretende Leiterin (stellvertretende Direktorin) Sektion 
für Molekularbiologie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 08.04.2014 beschlossen, für den Zeitraum ab 15.04.2014 bis zum 
28.02.2015, 
 

Ao. Univ.-Prof.in Dr.in Alexandra LUSSER 
zur stellvertretenden Leiterin (stellvertretenden Direktorin) 

 
der Sektion für Molekularbiologie zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

133. Bestellung stellvertretende Leiterin (stellvertretende Direktorin) Sektion 
für Humangenetik 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 08.04.2014 beschlossen, für den Zeitraum ab 15.04.2014 bis zum 
30.09.2018, 
 

Ao. Univ.-Prof.in DIin Dr.in Katharina WIMMER 
zur stellvertretenden Leiterin (stellvertretenden Direktorin) 

 
der Sektion für Humangenetik zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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134. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Innere Medizin an Frau Dr. med. univ. Gunda Millonig 

Frau Dr. med. univ. Gunda Millonig wurde mit Datum vom 10.04.2014 die Lehrbefugnis als Privatdozentin 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Innere Medizin verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga FritschRektorin 

135. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Radiologie an Herrn Dr. med. univ. Johannes Christoph Petersen 

Herrn Dr. med. univ. Johannes Christoph Petersen wurde mit Datum vom 10.04.2014 die Lehrbefugnis als 
Privatdozent gem. § 103 UG 2002 für das Fach Radiologie verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

136. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie an Herrn Dr. 
med. univ. Stefan Riml 

Herrn Dr. med. univ. Stefan Riml wurde mit Datum vom 10.04.2014 die Lehrbefugnis als Privatdozent gem. § 
103 UG 2002 für das Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

137. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 Universitätsgesetz 2002  

Folgende Personen sind gemäß § 27 Abs 1 bzw Abs 2 Universitätsgesetz 2002 bis auf Widerruf zum Ab-
schluss der für die Erfüllung von Verträgen gemäß § 27 Abs 1 Z 3 Universitätsgesetz 2002 erforderlichen 
Rechtsgeschäfte und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Einnahmen aus diesen Verträgen 
von der jeweiligen Leiterin/vom jeweiligen Leiter der Organisationseinheit bevollmächtigt. Für eine Über-
schreitung der Vollmacht haftet die/der Bevollmächtigte persönlich. 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Organisations-
einheit 

D-153600-023-011 Wirksamkeit neu identifizierter Krebsmedi-
kamente in vivo 

Ass.-Prof. PD 
Mag. Dr. Michael 
Ausserlechner 

Univ.-Klinik für 
Pädiatrie I 

D-155210-014-011 Biomechanische Evaluation einer 
zirkumferentiellen Insgtrumentation nach 
zervikaler Multi-Level-Korporektomie an-
hand 21 Frischpräparaten 

Dr. Sebastian 
Hartmann 

Sektion für Kli-
nisch-
Funktionelle 
Anatomie 

D-150320-021-011 Studie zur Prävalenz einer Tiroler BRCA1-
Gründermutation 

Dr.in Laura Pölsler Sektion für Hu-
mangenetik 

D-150340-013-012 Inhibitory peptides for inflammation Dr.in Sandra San-
tos-Sierra 

Sektion für Bio-
chemische 
Pharmakologie 

D-150830-012-013 Nogo-B und das Verzweigungsproblem von Ass.-Prof. Dr. Sektion für Neu-
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regenerativen Nerven Rüdiger Schweig-
reiter 

robiochemie 

D-151900-015-023 The “ACT IV” Study Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Günther Stock-
hammer 

Univ.-Klinik für 
Neurologie 

 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch  

Rektorin 

138. Änderung der Zusammensetzung der Ehrungskommission 

Der Senat hat in seiner Sitzung vom 09.04.2014 
 

Frau Claudia Holek 
in Nachfolge von Frau Dr.in Yasmin Alp 

 
als Ersatzmitglied (der Gruppe des allgemeinen Universitätspersonals) der Ehrungskommission bestellt. 
 

Für den Senat: 

Univ.-Prof. Dr. Martin Krismer 
Vorsitzender 

139. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
Chiffre: MEDI-14909 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3, Universitätsklinik für Urologie, ab sofort auf 4 Jahre. Vor-
aussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: engagierte Beteiligung 
an der Lehre für Mediziner/innen und Naturwissenschaftler/innen, engagierte Mitarbeit in Forschungs-
projekten, Erfahrungen in urologisch onkologischer Forschung, Schwerpunkt Prostatakarzinom. Auf-
gabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Chiffre: MEDI-14919 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Gynäkologische Endokrinologie und Reprodukti-
onsmedizin, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fach-
arzt/Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Erwünscht: Vorkenntnisse im Bereich der gynä-
kologischen Reproduktionsmedizin, Interesse an gynäkologischer Endokrinologie und Reprodukti-
onsmedizin im klinischen und wissenschaftlichen Bereich sowie universitäre Lehre. Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-14682 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, ab 
sofort bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vorerfahrungen im klinischen/wissenschaftlichen Fach-
bereich Kinder- und Jugendpsychiatrie bzw. im Fachbereich Psychiatrie. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14350 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraus-
setzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Radiologie. Erwünscht: ausge-
wiesene Erfahrungen in Forschung und Lehre, Erfahrung in der Neuroradiologie sowie Interesse an 
der interventionellen Neuroradiologie, Interesse an der Neuroradiologie in Klinik, Forschung und Lehre 
mit großer Eigenverantwortlichkeit mitzuwirken, Belastbarkeit und Flexibilität, Kommunikations- und 
Kooperationsfähigkeit, Bereitschaft zur inner- und außerbetrieblichen Fortbildung. Wir bieten Ihnen ein 
interdisziplinäres Team mit vielen Forschungsschwerpunkten und exzellenten klinischen Part-
ner/inne/n für ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung 
der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14893 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Radiologie, ab sofort bis zum Ab-
schluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: Vorkenntnisse in radiologischer Diagnostik, Interesse an Forschung und 
wissenschaftlicher Tätigkeit bzw. Lehre, absolvierte Gegenfächer erwünscht, nachweisbare wissen-
schaftliche Leistungen, Teilnahme am Clinical PhD mit Schwerpunkt funktioneller Schnittbilddiagnos-
tik. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14910 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Radiologie, ab 
01.05.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längs-
tens jedoch bis 30.04.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vor-
kenntnisse in kardialer Schnittbilddiagnostik, Teilnahme am Clinical PhD, Interesse für universitäre 
Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14923 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Sektion für Klinisch-Funktionelle Anatomie, ab 01.05.2014 auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Anatomie. Erwünscht: 
Forschungsschwerpunkt klinische, funktionelle oder translationale Anatomie, Nachweis umfangreicher 
Lehrtätigkeit im Fach Anatomie, mehrjährige fachspezifische Forschungs- und Lehrerfahrung. Aufga-
benbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-14460 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Visceral-, Transplanta-
tions- und Thoraxchirurgie, ab 01.07.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhabe-
rin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 30.06.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: abgeleistete Gegenfächer, chirurgische und wissenschaftliche Erfahrung, 
Interesse an der Transplantationschirurgie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Chiffre: MEDI-14941 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie, ab 
01.05.2014 bis längstens 30.04.2016. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Er-
wünscht: wissenschaftliches Interesse und Interesse an der universitären Lehre. Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Chiffre: MEDI-14936 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Biologische Psychiatrie, 
ab 29.05.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 10.09.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
Interesse für Lehre und Wissenschaft in der Psychiatrie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, For-
schung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Chiffre: MEDI-14937 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Allgemeine und Sozial-
psychiatrie, ab 27.06.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstellenin-
habers, längstens jedoch bis 16.10.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Er-
wünscht: Interesse an Lehre und Wissenschaft an der Psychiatrie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätig-
keit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 7. Mai 2014 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Personal-
abteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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140. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
Allgemeines Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
Chiffre: MEDI-14924 
Research Nurse, IIIa (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), OE Clinical Trial Center (CTC), ab 01.06.2014 auf 
die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
30.09.2016. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Aufgabenbereich: 
selbständige Kommunikation innerhalb der Medizinischen Universität und externen Kooperationspart-
nerInnen (OKIDS, FirmenpartnerInnen, usw.), selbständige organisatorische Planung von klinischen 
Prüfungen am Prüfzentrum, Vorbereitung und Unterstützung von Monitoringbesuchen und Audits, 
Dokumentationsunterstützung, Terminkoordination, Drug accountability, Query-Bearbeitung, mitver-
antwortliche Tätigkeiten im Rahmen der Durchführung von klinischen Prüfungen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 932,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeits-
spezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbun-
dene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Chiffre: MEDI-14914 
Sekretär/in, IIa, Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie, ab sofort. Voraussetzungen: ein-
schlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: perfekte Maschinschreib-, Deutschkenntnis-
se, Beherrschung der EDV-Programme Word, Excel und Powerpoint. Aufgabenbereich: StudentIn-
nenparteienverkehr, Lehreinteilung, Korrespondenz, Mithilfe Drittmittelkonten Universitätspersonal, 
Journaldienstabrechnung, Hörsaalverwaltung, Urlaubs-/Krankmeldungen wissenschaftliches Personal.
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1632,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Chiffre: MEDI-14898 
Technische/r Assistent/in, IIIa (halbbeschäftigt), Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkun-
de, ab 01.09.2014. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: 
vertiefte Kenntnisse und Fertigkeiten in Zellkulturen, Invasions- und Migrationsassays, Immunhisto-
chemie, in situ Hybridisierung, Durchflusszytometrie, Immundiagnostische Methoden. Aufgabenbe-
reich: Leitung und Organisation des Labors für Molekulare Onkologie, Anleitung von nachgeordneten 
BMA, Unterstützung der DiplomandInnen der MUI, Teilnahme an wissenschaftlichen Forschungspro-
jekten in den Bereichen: Tumor-Stroma Interaktion, epithelial-mesenchymale Transition, Radiochemo-
sensitivität, Tumorinitiativzellen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 932,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeits-
spezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbun-
dene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 7. Mai 2014 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Personal-
abteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 


